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Inhalt Liebe Vereinsmitglieder

Herrlich, so ein schöner unbeschwerter 
Sommer – ich hoffe, ihr geniesst ihn 
auch in den Bergen, am Meer oder 
wenigstens am Zürisee! Die Hallen sind 
über die Schulferien zwar geschlossen, 
aber wir haben ja wie üblich auch ein 
Ersatzprogramm mit den Somme-
rausflügen der Frauen, der MiFit-Jah-
resversammlung oder dem kreativen 
Sommerprogramm von Polysport. Und 
bald beginnt schon wieder der norma-
le Trainingsplan, hoffentlich weiterhin 
ohne Einschränkungen.

Oder zumindest fast normales Training 
– ein Thema, das uns im Vorstand 
und in den Ressorts nämlich stark 
beschäftigt, ist die Leitersituation. Zu 
viel Verantwortung liegt auf zu wenig 
Schultern, in allen Ressorts. Wir ver-
suchen zu unterstützen und Abhilfe 
zu schaffen, wo es geht. Aber unsere 
Personaldecke bleibt leider dünn.

Bei den Trampolinern und Polysport 
Freitag haben wir inzwischen zwar ein 
Luxusproblem: so viele Turnerinnen 
und Turner, dass wir fast keine freie 
Kapazität mehr haben. Aber ausge-
bildete Leiterinnen bleiben rar. Denn 
jeder Verein ist letztlich nur so stark 
wie seine Trainerinnen, Leiter und 
Freiwilligen. Wir schaffen daran, die 
Trainingssituation längerfristig zu si-
chern. Bei den Frauen gehen wir zum 
Beispiel den Testversuch ein, mit einem 
anderen Verein gemeinsame Stunden 

zu organisieren. Wir sind gespannt!

Ein zweites Thema, das uns beschäf-
tigt, ist unsere langfristige finanzielle 
Lage. Ich habe euch dazu schon einmal 
ein paar Gedanken in einem Newsletter 
geschickt und in diesem Heft lest ihr 
noch ein paar weitere Infos dazu. Mo-
mentan ist die Lage noch nicht schlimm, 
aber ohne Gegensteuer laufen wir halt 
irgendwann in ein richtiges (Sommer)
Gewitter rein.

Ein Weg, die Finanzen langfristig zu 
sichern, sind natürlich mehr Mitglieder. 
Bei unseren jüngsten Gruppen funkti-
oniert das inzwischen recht gut, aber 
bei den Frauen, MiFit und bei den 
Passiven fehlt der „Nachwuchs“. Die 
„offenen Clubtüren“ vom Juni haben 
nicht wahnsinnig viel gebracht, im-
merhin aber ein paar Neuzugänge bei 
Polysport. Gross angelegte Werbeakti-
onen sind wohl wenig ergiebig – umso 
wichtiger ist aber, dass wir sichtbar sind 
und dass uns Interessenten via eine 
attraktive Internet-Seite schnell finden. 
Ein weiteres wichtiges Projekt also …

Aber ich will jetzt nicht weiter jammern. 
Freuen wir uns lieber am schönen Som-
mer 2022, trotz aller Unsicherheiten 
und negativen Schlagzeilen. Bis bald 
wieder in der Halle oder an unseren 
Anlässen!

Marco Lier
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TVAZ

Liebe Mitglieder

Wie Mitte Juni schon mal in einem 
Newsletter geschrieben, befassen wir 
uns im Vorstand gerade mit der lang-
fristigen Entwicklung unserer Vereins-
finanzen, der Mitgliederzahlen und 
unserer Struktur und Organisation. 
Dazu nochmals ein paar vorläufige 
Informationen:

Momentan ist die Lage unserer Fi-
nanzen zwar noch nicht dramatisch, 
aber das könnte sich ändern, vor 
allem wenn unsere Mitgliederzahlen 
stagnieren oder sogar sinken sollten. 
Es gibt bei unseren Überlegungen 
verschiedene Hebel, wo wir ansetzen 
können:

Verbandsabgaben
- Für jedes Aktivmitglied zahlen 
wir heute 70.– pro Jahr an den ZTV 
und STV – bei einem regulären Mit-
gliedsbeitrag von 200.– (bei Ehren-
mitgliedern, die einen geringeren 
Beitrag bezahlen, fällt das Verhältnis 
noch deutlich schlechter zu unseren 
Lasten aus). Dies ist mit Abstand 
unser grösster Ausgabenposten.

News aus dem Vorstand
2022               

- Hier gibt es verschiedene Va-
rianten zu evaluieren, wie wir diese 
Ausgaben verkleinern können: zum 
Beispiel ein Austritt aus dem Verband; 
nur noch die Aktiven, also Polysport 
melden; alle als Passive führen; auf 
eine «Verbandsmitgliedschaft light» 
hinarbeiten; …

Ressortbeiträge und Ressortkas-
sen
- Der Verein zahlt den Ressorts 
jedes Jahr 15.– pro Mitglied in die 
Ressortkassen. Diese sind übrigens 
sehr gut bestückt und nehmen ten-
denziell eher noch zu. Zu überlegen 
ist, ob wir diesen Ressortbeitrag vor-
erst aussetzen, bis die Ressortkas-
sen aufgebraucht sind. Das könnte 
im gegenwärtigen Tempo noch etwa 
sieben Jahre dauern.

- Damit bleiben die Ressorts 
autonom, was sie mit ihrem Geld 
finanzieren wollen, gleichzeitig ent-
lasten wir damit aber die Kasse des 
Hauptvereins.

Leiterentschädigungen
- Hier möchten wir überhaupt 
nicht kürzen, sondern eher noch et-
was ausbauen. Denn die Leiter sind 

das Rückgrat unseres Vereins und 
ohne sie ist kein Programm möglich.

Mitgliederkategorien und Jahres-
beiträge
- Hier könnte mittelfristig eine Er-
höhung der Jahresbeiträge nötig 
werden, je nach Entwicklung der 
Mitgliederzahlen.

- Bei den Kategorien könnten wir 
unsere Administration deutlich ver-
einfachen, indem wir zum Beispiel 
Freizeitmitglieder und Passive zu-
sammenlegen.

- Bis vor kurzem hatten wir tatsächlich 
noch 27 verschiedene Mitgliederka-
tegorien und -kombinationen (zum 
Beispiel mit den Ehrenmitgliedern 
und Veteranen, turnend oder Frei-
zeitmitglieder) – ein administrativer 
Aufwand sondergleichen.

Über all diese Ideen denken wir im 
Vorstand erst einmal nach, entschie-
den haben wir noch gar nichts. Wir 
bitten euch aber mal, über diese 
Fragen in euren Ressorts oder in der 
Beiz zu diskutieren und zu überlegen, 
was für euch Sinn macht. Wir möch-
ten euch dann später verschiedene 
Varianten vorlegen, um den Weg in 
eine nachhaltige Zukunft zu sichern. 
Direkte Rückmeldungen und Ideen 
an mich oder an ein anderes Vor-
standsmitglied sind natürlich auch 
immer willkommen.

Vielen Dank fürs Lesen dieser tro-
ckenen Überlegungen – ich hoffe, 
ihr habt nun aber umso mehr Lust 
auf Aktivitäten in der Halle und bei 
unseren anderen Anlässen!

   Marco Lier 
  Vorstand TVAZ  
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Weihnachtsgrüsse Vereinsheft
Preis Weihnachtsgruss Fr. 20.—

Mit einem persönlichen Weihnachts-
gruss an die Aussersihler Turnerfa-
milie unterstützt Ihr das Erscheinen 
des Aussersihler Turner. 
Beim Weihnachtsgruss im Heft Nr. 
3/22 wird der Name des Mitgliedes 
und des Partners, sowie der Kinder 
angegeben.

Wenn Ihr neu ein Weihnachtsgruss 
platzieren möchtet, so gebt mir ein-
fach Bescheid. 

Wenn Ihr bereits letztes Jahr ein 
Weihnachtsgruss veröffentlich habt 
und keine Änderungen wünscht, dann 
braucht Ihr nichts weiter zu tun. Ihr 
werdet mit dem nächsten Heft einen 
Einzahlungsschein erhalten.

Wenn Ihr Änderungswünsche habt, 
oder keinen Weihnachtsgruss mehr 
möchtet, dann teilt dies mir bitte mit.

Vielen herzlichen Dank für die Unter-
stützung des Vereinheftes.

Einsendeschluss: 
Mittwoch 16. November 
claudia.rueger@tvaz.ch
079 552 92 57

Claudia Rüger

TVAZ Plausch
sa 01. Oktober          ab 14.00 Uhr

Wir freuen uns alle Turnverein 
Aussersihler Mitglieder, (Passive, 
Freizeit- und Turnende-Mitglieder) 
zu einem gemeinsamen Anlass, zu-
sammenzuführen. Die letzten Jahre 
übten wir uns in Affoltern a.Albis im 
Golf, dieses Jahr versuchen wir die 
Bowlingbahn unsicher zu machen. 
Der TVAZ-Plausch findet am 1. 
Oktober im Bowling-Center an der 
Glattalstrasse 40, in Zürich statt. 
www.bowlingcenterzuerich.ch

Pro Bahn und Stunde kostet es 47.-, 
geteilt in max. 6 Personen. Wir haben 
mehrere Bahnen reserviert.

Anschliessend machen wir es im 
dazugehörigen Restaurant gemüt-
lich. Wer möchte kann auch ohne 
Bowling ins Restaurant kommen. 
Das Restaurant bietet italienische 
Spezialitäten an. 
www.ristorante-vesuvio.ch

Wir bitten Euch bis am 15. September 
sich bei Peter Meier anzumelden, 
damit wir genügend Bowlingbahnen 
und Restaurantplätze reservieren 
können.
peter.meier@tvaz.ch
079 291 63 90

Peter Meier

MiFit

Turnfahrt Ballenberg   MiFit
sa-so 10.-11. September

Wir reisen mit der Bahn nach Lu-
zern-Brünig-Hasliberg. Steigen auf 
dem Brünig um, ins Postauto und 
fahren bis Brienzwiler zum Ost-Ein-
gang und beginnen dort mit der Be-
sichtigung des Freilicht-Museums 
Ziel: Brienz/Hofstetten.
Wir verpflegen uns aus dem Ruck-
sack, oder nehmen im Ballenberg Re-
staurant Bären, das Mittagessen ein. 
Nach dem Essen haben wir Zeit zur 
freien Verfügung. Siehe Programm.
Anschliessend mit dem Bus nach 
Brienz, wo wir übernachten werden.

Inh. Thomi Angst 
Hohlstrasse 49, 8004 Zürich
Tel: 044 241 75 59 
www.schweizer-weinstube.ch

Öffnungszeiten: 
Mo - Fr 8.30 - 00.30 Uhr
Sa + So geschlossenMit vielen Schweizer Spezialitäten!

Schweizer 
Weinstube

Nach dem Morgenessen am Sonntag, 
fahren wir mit dem Bus von Brienz 
zum Haupteingang Ballenberg und 
wandern zurück nach Brienzwiler. 
Von Brienzwiler reisen wir mit dem 
Postauto zurück auf den Brünig und 
von dort mit dem Zug nach Luzern 
und weiter nach Zürich.

Ich bin überzeugt, es wird eine ge-
mütliche Turnfahrt. Das Programm 
mit dem Kostendach gebe ich in der 
Turnhalle ab, oder sende es den In-
teressierten.
Anmeldeschluss 31. August
peter.meier@TVAZ.ch

Peter Meier
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FrauenTurnen

Treffpunkt:   08:00 Uhr 
im HB bei der grossen Uhr
Abfahrt in Zürich  08.12 Uhr 
Gleis 10
Ankunft Obererbs Skihütte10:19 Uhr

Unsere Herbstwanderung führt uns 
ins schöne Glarnerland.  Wir wandern 
auf dem Elmer Höhenweg auf einer 
Höhe von rund 1600 m ü.M.  von 
Obererbs über die Bischofsalp nach 
Ampächli. Nach Ankunft in Obererbs 
werden wir zuerst in der Skihütte 
einen Kaffee zu uns nehmen, bevor 
wir die Wanderung starten.
Dauer der Wanderung: ca. 2 Std. (220 
m Höhendifferenz).

Herbstwanderung
do 15. September                        

Für Nichtwanderer besteht die Mög-
lichkeit mit der Gondelbahn nach 
Ampächli zu fahren und von dort 
in ca. 10 Min. zum Restaurant Älpli 
zu spazieren. Abfahrt im Zürich HB 
10:12, Gleis 11

Mittagessen: ca. 13:00 h Alpbeizli Älpli
Rückfahrt ab Ampächli 15:30 h
Ankunft ZH HB:   17:48 h

Gerne nehme ich deine Anmeldung 
bis am 10 . September entgegen, Tel. 
044 720 48 82 / 078 663 41 29 oder 
per Doodle.

Ursi Jäggli

NOVA Coiffure NOVA Coiffure NOVA Coiffure NOVA Coiffure NOVA Coiffure NOVA Coiffure NOVA
fure NOVA Coiffure NOVA Coiffure NOVA Coiffure NOVA Coiffure NOVA Coiffure  NOVA  Coiffure  
Coiffure NOVA Coiffure NOVA Coiffure NOVA Coiffure NOVA Coiffure NOVA Coiffure NOVA Coif
NOVA Coiffure NOVA Coiffure NOVA Coiffure NOVA Coiffure NOVA Coiffure NOVA Coiffure NOVA
fure NOVA Coiffure NOVA Coiffure NOVA Coiffure NOVA Coiffure NOVA Coiffure  NOVA  Coiffure  
Coiffure NOVA Coiffure NOVA Coiffure NOVA Coiffure NOVA Coiffure NOVA Coiffure NOVA Coif
NOVA Coiffure NOVA Coiffure NOVA Coiffure NOVA Coiffure NOVA Coiffure NOVA Coiffure NOVA
fure NOVA Coiffure NOVA Coiffure NOVA Coiffure NOVA Coiffure NOVA Coiffure  NOVA  Coiffure  
Coiffure NOVA Coiffure NOVA Coiffure NOVA Coiffure NOVA Coiffure NOVA Coiffure NOVA Coif
 Sie + Er 
 Inhaberin:  Annette Giger
   Zweierstrasse 164 (Schmiede Wiedikon)
   8003 Zürich
   Tel. 044 462 83 53

Fondueessen
mo 17. Oktober              18.00 Uhr                  

Chlaushock
mo 05. Dezember           ab 17.00 Uhr         

Wie im letzten Jahr treffen wir uns 
auch dieses Jahr wieder im Restau-
rant Sternen Albisrieden zu unserem 
Chlaushock und zwar am 6. Dezem-
ber. Wir werden sicher einen gemüt-
lichen Abend mit Essen, Plaudern und 
Lottospielen verbringen.

Gerne nehme ich deine Anmeldung 
bis am 30. November entgegen.
per Doodle oder
Tel. 044 720 48 82, 078 663 41 29
ursula.jaeggli@tvaz.ch

Ursi Jäggli

In der zweiten Herbstferienwoche tref-
fen wir uns wieder zum traditionellen
Fondueessen im Restaurant Sternen 
an der Albisriederstrasse 371. 

Wer keine Lust auf Fondue hat, kann 
auch etwas anderes bestellen. Bitte
bei der Anmeldung vermerken. 

Anmeldung bis 8. Oktober
per Doodle oder
Tel. 044 720 48 82 / 078 663 41 29
ursula.jaeggli@tvaz.ch

Ursi Jäggli

e l ek t ro  

F R I C K  U N D  P A R T N E R  
 

Elisabethenstrasse 18 Elektroinstallationen 
8004 Zürich Reparatur- und Servicearbeiten 
Telefon 044 242 242 0 Telefon - Installationen 
Telefax 044 242 242 2 EDV Netzwerke 

 
Stefan Frick 

Aktiv-Mitglied  
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Aktuell

September
01. do Veteranenhöck Rest. Werdguet VG 
15. do Herbstwanderung Elmer Höhenweg FT
10.-11. Turnfahrt Ballenberg MiFit
10.-11. Bergturnfahrt  Poly

Oktober
10.-21. Herbstferien
01. sa TVAZ-Plausch Bowling Zürich TVAZ
06. do Veteranenhöck Rest. Werdguet VG
12. mi Klangmaschinen-Museum Dürnten VG/MiFit
17. mo Fondue-Essen Rest. Sternen Ablisrieden FT

November
03. do Veteranenhöck Rest. Werdguet VG
04.-06.fr-so Wellness-Wochenende Radolfzell D Poly
19. sa Plauschturnier Fronwald Poly
23. mi Redaktionsschluss 3/22 Versand 05. Dezember 

Dezember
01. do Veteranenhöck Rest. Werdguet VG
05. mo Chlaushock Rest. Sternen Ablisrieden FT
07. mi Plauschwettkampf Turnhalle Feld MiFit
13. di Schlussturnen  Poly
14. mi Jahresschlussessen  MiFit
23.12.22-06.01.23  Weihnachtsferien

VG = Veteranengruppe      MiFit= Mittwoch Fitness FT = Frauen Turnen
Poly= Polysport  TVAZ= Alle Ressorts

12. Fritz Dietel 89
13. Claudia Rüger 60
16. Hans Hug 80
17. Ruth Marty 90
17. Sina Cavelti 20
20. Halil Cansever 30

November
06. Verni Trachsel 82
16. Rolf Kuster 82
20. Rosmarie Rüger 86
26. Marianne Reber 84

Dezember
14. Albert Hauri 90
23. Corina Guillén 40
26. Elisabeth Solenthaler 90
26. Gody Schaufelberger 80
29. Alois Hurschler 93

Geburtstage

Herzliche Gratulation zum Geburtstag!

August
19. Ruth Naef 84
20. Bruno Olbrecht 81
26. Kurt Pauli 81
27. Erwin Rüger 90
31. Reto Odermatt 30
31. Caplazi Ludwig 88

September
01. Franz Amgwerd 87
03. Räto Möhr 84
04. Alice Gross 88
08. Emil Stempfel 95
16. Heinz Buttauer 70
23. Walter Brüngger 87
26. Waltraud Dähn 81

Oktober
02. Wolfgang Fischer 91
07. Ernst Marty 90
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Berichte

Geburtstagsfest  TVAZ
02. April

Nach drei Jahren Pause fand am 2. 
April wieder ein Geburtstagsfest, für 
die speziell eingeladenen, statt. Alle 
die im Jahr 2020, 2021 und 2022 
ein volles Jahrzehnt feiern konnten, 
oder über 80 Jahre alt sind, wurden 
eingeladen. 

Am frühen Nachmittag trudelten die 
Geladenen in die Sporthalle Hardau 
ein und freuten sich, bekannte oder 
auch weniger bekannte Gesichter, 
nach der langen Corona Abwesenheit 
wieder zu sehen. Jedes Ressort war 
vertreten und etwa von der Zahl her 
im Gleichgewicht. Die jüngsten waren 
40-zig der älteste 99 Jahre alt.

Nachdem alle einen Sitzplatz gefun-
den haben, begrüsste Claudia die 
Anwesenden und erzählte etwas über 
die illustren Gäste. Besonders erfreu-
lich war, dass unser ältestes Mitglied 
Heinz Hinterkircher mit seiner Frau, 
den Anlass besuchte. Er steht kurz 
vor seinem 99-zigsten Geburtstag. 

Er kann auf eine lange Mitgliedschaft 
im Turnverein Aussersihl (83 Jahre) 
und auf eine grosse sportliche Karri-
ere zurückblicken. So stand er unter 
anderem kurz vor seiner Olympia-
teilnahme, als ein Ereignis ihm einen 
Strich durch die Rechnung machte. 
Dass Sport jung und vor allem fit hält, 
zeigt auch, dass an diesem Anlass 
die viert, fünft und sechstlängsten 
Mitglieder anwesend waren. Es sind 
Ernst Marty und Albert Hauri die beide 
im 90-zigstem Altersjahr stehen und 
Kurt Riederer (87) welche 74 bez. 71 

Jahre Mitglied im TVAZ sind. An der 
10. und 11. Stelle stehen die ersten 
Frauen, Ruth Marty und Berty Joller 
welche 68 Jahre dem Turnverein 
angehören. Übrigens ist Berty (90)
noch jede Woche, am Dienstag bei 
den Frauen in der Turnhalle und turnt 
mit. Auch bei den MiFit-lern turnt Hans 
Rohr, der ebenfalls anwesend war, 
mit 91 Jahren fleissig mit. Ich sage 
es gerne nochmals, Sport hält jung 
und fit.

Endlich konnte zum kulinarischen Teil 
übergegangen werden. Echte Zuger 
Kirschtorten, der Firma Treichler aus 
Zug, konnten angeschnitten und mit 
einem Kaffee gemundet werden. Üb-
rigens auf der Homepage der Firma 
Treichler steht: Als wohl charmanteste 
Kundin der Zuger Kirschtorte gilt die 
Hollywood-Schauspielerin Audrey 
Hepburn, die zwischen 1954 und 
1968 auf dem Bürgenstock wohnte 
und bei Treichler regelmässig Kirscht-

orten kaufte. Der zierliche Filmstar 
genoss das edle Dessert nicht nur 
gerne selbst, sondern verschenkte es 
auch als typisches Zuger Mitbringsel 
an Freunde und Bekannte. Also ich 
denke es hat allen gut gemundet. 
Nachdem der Kuchen sich gesetzt 
hatte, nahm jeder ein Glas süffigen 
Rosewein in die Hand und stiess mit 
allen an. Hans Rohr bedankte sich 
bei der Organisatorin Claudia für den 
grossen Einsatz. Nur dank solchen 
Menschen, die sich die Mühe machen 
einen Anlass zu organisieren, kom-
men die anwesenden Gäste zu so 
einem schönen Nachmittag in netter 
Gesellschaft.

Nach vier Stunden regem Austausch 
löste sich die Gesellschaft auf und 
machte sich auf den Heimweg.

Claudia Rüger
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Osterlager Disentis          Poly
14. - 18. April

Das Osterlager 2022 führten wir zum 
dritten mal im Klosterdorf Disentis 
durch. Disentis liegt auf 1130 m.ü.M. 
und hat 2200 Einwohner. Bekannt 
ist das Dorf durch das Benediktiner 
Kloster welches 720 n. Christus ge-
gründet wurde. Der höchste Punkt 
des Skigebietes liegt auf 2833 
m.ü.M, deshalb auch an Ostern noch 
Schneesicher. 

In dieser gemütlichen Arven Stube 
nahmen wir die ausgiebigen Früh-
stücke und drei feine Abendessen 
ein, welches von Hans-Peter unserem 
langjährigen Osterlager Organisator 
und Koch gekocht wurden. 
Die Abende verbrachten wir mit guten 
Gesprächen und diversen Spielen.

Die Andermatter Ski Arena genossen 
bei wunderschönem Wetter die Brü-
der Stefan und Bruno Frick, Marcel 
Keller, Rolf Häberli und unsere Gäste 
Denise und Gregor.
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Im Sommer 2019 war die Eröffnung 
der neuen Luftseilbahn von Sedrun 
nach Cuolm di Vi mit welcher das 
Skigebiet Disentis erreicht werden 
kann.  Auch ist es möglich mit einem 
Zwischenhalt bei einem Masten ab-
zusteigen um das Bergbeizli Cungieri 
zu erreichen. Seit 2006 war das Beizli 
leider geschlossen. Seit letztem Jahr 
wurde es wieder eröffnet. Am Freitag 
benutzten Brigitte, Hans-Peter und 
Susi diese bequeme Möglichkeit mit 
der Fahrt bis zum Masten. Im Beizli 
stärkten wir uns mit einer Kleinigkeit 
und genossen die schöne Aussicht 
ins Tal. Den Abstieg nahmen wir dann 
zu Fuss. 

Am Samstag, besuchten wir noch-
mals das Beizli auf Cungieri. Heute mit 
Yolanda und Dani  auch Sie wollten 
nach vielen Jahren Beizli Entzug 
wieder einmal die Bergluft hier oben 
geniessen. Dieses mal wanderten 
wir beide Wege hinauf und hinunter.

Ostersonntag

Auch der Osterhase fand den Weg 
ins Lagerhaus Aurora. Mit einem 
reichhaltigen Frühstück mit Gipfeli, 
kleiner Schoggi-Hase für jeden und 
Ostereier zum tütschen, wurden wir 
überrascht und genossen das Früh-
stück ausgiebig.
Im Laufe des Vormittags besammel-
ten wir uns zu einer Wanderung rund 
um Disentis. Zu neunt wanderten wir 
Richtung Kloster, zum unteren Dorf 
teil, Richtung Campingplatz Disentis 
welcher etwas abgelegen unterhalb 
der Lukmanierstrasse, sehr idyllisch 
gelegen ist. Auch ein kleiner See mit 
einem Floss mit welchem mit Muskel-
kraft die andere Seite erreicht werden 

Weiter wanderten wir der wilden 
Schlucht entlang bis wir wieder zum 
Aufstieg nach Disentis kamen. Oben 
angekommen, stillten wir unseren 
Hunger im Gartenrestaurant.
Zum Abschluss des Wandertages 
spielten wir beim Sportzentrum noch 
eine Runde Mini-Golf. 
Tschüss bis zum nächsten Jahr wir 
kommen wieder. Uns hat das Fami-
liäre Osterlager sehr gefallen.
Im Namen aller beteiligten herzlichen 
Dank für die Organisation

Susi Tobler
kann. Mit einer Apéropause genossen 
wir den schönen Sonnenschein beim 
Campingbeizli.
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Frühlingswanderung nach Hausen am Albis VG/MiFit
15. Mai

Sonntag, 15. Mai 2022, wurde nach 
längerer Schlechtwetterperiode, der 
Monat Mai seinem Namen gerecht. 
Denn bei schönem Wetter fanden 
sich, gemäss der Einladung, 16 
Wanderinnen und Wanderer der Mi-
Fit- und Veteranengruppe beim Bhf. 
Wiedikon um 08.15 Uhr ein. Zuerst 
galt es, sich mit einem Heissgetränk 
und einem Gipfel, bezahlt aus der 
MiFit-Kasse, zu stärken. Um 09.10 
Uhr bestiegen wir das Postauto 236, 
dass uns nach Unterrifferswil führte. 
Von da an ging es zu Fuss, vorbei 
an schönen Riegelhäusern, saftig 
grünen Wiesen in Richtung Kappel 
am Albis mit guter Fernsicht in die 
Alpen und ins Zugerland. 

Nach gut einer Stunde Wanderzeit, 
machten sich die schon sehr warmen 
Temperaturen bemerkbar, so dass 
wir schon einem Rückstand auf die 
Marschtabelle von ca. 15 Minuten 
hatten. Also machten wir eine Abkür-
zung, um so die verlorene Zeit wieder 
einzuholen. Aus diesem Grund kamen 
wir nicht bei der Kirche in Kappel am 
Albis vorbei. Ja die geplante Rast 
viel aus genannten Gründen auch 
ins Wasser. Um nicht noch länger der 
Marschtabelle hinterher zu wandern, 
schlugen die fünf Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer, welche immer am 
Schluss der Wandergruppe waren vor, 
die kurze Strecke von ca. 10 Minuten 
nach Kappel am Albis zu spazieren, 

um dort das Postauto in Richtung 
Hausen am Albis zu besteigen.
 
Der Rest der Wandergruppe lief nun 
ohne Zwischenfälle und noch für gut 
eine Stunde wieder auf der vorgese-
henen Route in Richtung Hausen am 
Albis zu. Dort trafen wir kurz nach 
12.05 Uhr, mit den 11 Nichtwande-
rinnen und Nichtwanderer, welche 
mit dem Postauto von Zürich her 
direkt nach Hausen am Albis fuhren, 
zusammen. 

Gemeinsam ging es ins Restaurant 
«Löwen» wo uns die Wirtin, Frau 
Apter erwartete und in den grossen 
Saal im 1. Stock führte und uns dort 
herzlich begrüsste. Gleichzeitig stellte 
Sie uns die Serviertochter «Melanie» 
vor, die ab sofort für unser Wohlbefin-
den zuständig war. Weiter erklärte mir 
die Wirtin, dass dieses Haus in der 
Coronazeit, wo kein Betrieb stattfin-
den konnte, vom Keller bis zum Dach 
innen und aussen renoviert wurde.

Da in der Zwischenzeit auch die fünf 
Personen eintrafen, welche die Wan-
dergruppe vorzeitig verlassen hatten, 
konnte nun der Apéro, welcher von der 
Veteranenkasse gesponsert wurde, 
ausgeschenkt werden. Gleichzeitig 
durfte ich nun die Nichtwanderinnen 
und Nichtwanderer begrüssen und 
alle Anwesenden über den weiteren 
Tagesablauf informieren. 

Um 13.00 Uhr wurde das Mittagessen 
serviert. Es begann mit einem kna-
ckigen saisonalen frischen Salat mit 
einem guten Hausdressing. Danach 
folge das «Zürigschnäzlet» an einer 
Champignonrahmsauce mit Pilzen 
und einer Rösti die «chrustig» ge-
braten war.  
Ein Dessert wurde bewusst nicht 
bestellt, da bekanntlich die Geschmä-
cker verschieden sind. Also konnte 
jeder sein Dessert selbst aus der 
grossen Karte aussuchen und bestel-
len. Nach Kaffee und einem gemüt-
lichen Zusammensein hiess es, das 
Konsumierte beim Servicepersonal 
zu begleichen.

Bevor die ersten Gäste um 15.30 Uhr 
den Löwen verliessen, um mit dem 
Postauto wieder nach Zürich zu fa-
hren, durften wir feststellen, dass wir 
hier im Löwen sehr gut aufgehoben 
waren. Der ausgesuchte Weisswein 
zum Apéro war köstlich und das Mit-
tagessen ein kulinarischer Höhen-
flug. Viel dazu beigetragen hat das 
Küchenpersonal und nicht zuletzt 
«Melanie». Denn Sie verstand es 
immer wieder, uns mit ihrer Aufmerk-
samkeit in den Bann zu ziehen, aber 
Sie war nie aufdringlich und verstand 
ihr Handwerk. Herzlichen Dank für 
die gute Bedienung. Andere zogen es 
vor, im Restaurantgarten noch einen 
kleinen Schwatz abzuhalten und dazu 
einen kühlen Drink zu genehmigen, 
bevor es dann auch für diese Leute 
hiess, auf geht’s nach Hause.  

Um 16:00 Uhr trafen sich 8 unent-
wegte Wandersleute vor dem Re-
staurant zur nächsten Wanderung, 
von Hausen am Albis, zurück auf 
anderen Wegen nach Unterrifferswil. 
Dort angekommen fanden wir kein 
Restaurant. Darum fuhren wir mit 
dem Postauto in Richtung Türlersee, 
wo wir einen kurzen Zwischenstopp 
im neu erstellten Campingrestaurant 
einlegten, um dort unsere trockenen 
Kehlen zu befeuchten. Danach folgte 
die letzte Kür. Das Postauto brachte 
uns zurück nach Zürich, wo jeder 
wohlbehalten seinen Heimweg antrat.

Liebe Teilnehmerinnen und Teilneh-
mer, es hat sich wieder mal gezeigt, 
dass wir doch noch ein Turnverein 
sind, der zusammensteht und wie 
früher Feste feiern kann. Es muss 
nur Jemand den Anlass organisieren. 
(Ich hoffe doch, dass es nicht immer 
die Gleichen sind).
Es ist schön, dass dieser Anlass, 
welcher im Jahre 2018 geplant wurde 
und ab 2019 wegen Covid 19 immer 
wieder verschoben werden musste, 
nun doch noch ein gutes Ende fand. 
Bei diesem Anlass habe ich gemerkt, 
dass ich bei der nächsten Wande-
rung, entgegen dem Vorschlag von 
«SchweizMobil», viel, viel mehr Zeit 
einrechnen muss, damit alle auf der 
ganzen Wanderung dabei sein kön-
nen. 
Ein Herzliches Dankeschön, dass Ihr 
dabei wart. Denn ohne Euch geht es 
nicht.

Hans-Jörg Brütsch
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Tagesausflug Schifffahrt Hallwilersee FT
02. Juni

Restaurant  
Zebra
Stauffacherstr. 147 
8004 Zürich

079 299 70 69
044 242 08 05

Zu unserem Tagesausflug trafen sich 
6 Turnerinnen im HB. Damit auch alle 
wach und gutgelaunt waren, besorgte 
ich vorgängig noch Kaffee und Gipfeli, 
offeriert von der Kasse. Vielen Dank 
dafür. 

Wir fuhren mit dem Zug und Bus via 
Lenzburg nach Meisterschwanden. 
Ein kurzer Fussmarsch, vorbei an 
schmucken Häusern mit schönen 
Blumen in den Gärten,  brachte uns 
zur Schiffstation Meisterschwanden/
Delphin. Bei herrlichem Wetter genos-
sen wir eine halbstündige Schifffahrt 
auf dem Hallwilersee nach Birrwil, 
wo wir auf der schönen Terrasse des 
Restaurants Schifflände direkt am 
See das Mittagessen einnahmen. Mit 
vollen Mägen  ging es anschliessen 
weiter, wieder mit dem Schiff, wieder 
30 Min. bis nach Mosen. Dort stiegen 
wir in den Zug, welcher uns via Lenz-
burg zurück nach Zürich brachte. 

Ursi Jäggli

100. ZTV Veteranentagung in Wiesendangen VG
12. Juni

Sonntag, 12. Juni 2022, 07:50 Uhr 
trafen sich, der Anmeldung entspre-
chend, leider nur fünf Aussersihler 
Turnveteranen im HB Zürich um mit 
der SBB zum Regionalturnfest in 
Wiesendangen gefahren zu werden, 
wo die diesjährige Veteranentagung 
abgehalten wurde. 

Beim Bhf. Wiesendangen angekom-
men war ein kurzer Fussmarsch von 
ca. 8 Minuten angesagt. Auf dem 
Festplatz durften wir im Festzelt in 
der zweiten Tischreihe Platz nehmen. 
Nachdem die Fahnendelegationen 
und die Ehrengäste aus Sport und 
Politik sich auf ihre Plätze gesetzt 
hatten, eröffnete Heinz Zollinger um 
10.31 Uhr zum letzten Mal die Tagung. 
Nach Begrüssung einiger Ehrengä-
ste, war Regierungsrat, Mario Fehr, 
als erster Redner daran, uns mit sei-
ner humorvollen Rede in den Bann zu 
ziehen. Danach folgte der Gemein-
depräsident, Urs Borer. Dieser stellte 
kurz die Gemeinde Wiesendangen 
vor. So erfuhren wir, dass die Gemein-
de 6500 Einwohner hat und auf 469 
Meter über dem Meeresspiegel liegt. 
Die Gemeinde befindet sich zwischen 
Winterthur, Rickenbach, Ellikon an 
der Thur, Gachnang und Schlatt. Es 
sei der Gemeinde Wiesendangen 
eine Ehre, zum zweiten Mal das RTF 
auszurichten und die Turnveteranen 
begrüssen zu dürfen. Nach weiteren 
Rednern, aus der Politik, folgte der OK 

Präsident, Reto Meier vom RTF. Er 
erklärte uns, dass die Orte Wiesen-
dangen, Oberwinterthur, Thalheim 
und Hegi, mit ihren Vereinen dieses 
Fest organisiert hätten. Dabei seien 
für dieses Fest, unzählige Arbeits-
stunden von ca. 3000 freiwilligen 
Helferinnen und Helfer notwendig ge-
wesen. Er bedankte sich bei Allen für 
ihren unermüdliche Einsatz und ihre 
Hilfsbereitschaft. Weiter bedankte er 
sich bei den 1200 Turnveteranen für 
ihr kommen und Interesse. Es folgten 
noch weiter Rednerinnen und Redner 
aus dem Kanton und den Gemeinden.

Danach führte uns Heinz Zollinger 
und sein Team durch die Tagung. Als 
erstes wurden die Mitglieder, welche 
90 Lenze und mehr zählten geehrt. 
Unter anderem waren dies, Albert 
Hauri (90) und Hans Rohr (92) vom 
TVAZ. Leider musste sich Albert Hauri 
wegen Erkrankung kurzfristig abmel-
den, so dass er nicht in den Genuss 
von zwei Flaschen Wein kam. Albert 
ich wünsche Dir auf diesem Wege 
gute Besserung. Nach einer kurzen 
Ansprache vom Pfarrer, wurden die 
über 1000 verstorbene Mitglieder des 
ZTV, welche in den letzten drei Jahren 
verstorben sind, (es gab wegen der 
Pandemie keine Tagung) mit einer 
Schweigeminute geehrt.

Nach Abarbeitung der Traktanden-
liste, wurde zum Schluss Heinz Zol-
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linger, nach 8 Jahren Präsidentschaft, 
und Ernst PETER, ebenfalls nach 
8 Jahren Tätigkeit im Vorstand, als 
Etatführer, durch den neuen Obmann, 
Urs Pulvermüller der ZTV Veteranen-
vereinigung, feierlich und mit grossem 
Applaus verabschiedet. 
Pünktlich um 12.00 Uhr war die Ta-
gung geschlossen.

Was folgte, war ein kulinarischer 
Höhenflug. Denn das Mittagessen, 
bestehend aus einem Teller, vollge-
packt mit einem gemischten frischen 
Salat. Danach folgte ein sehr heisses 
«Geschnezeltes» an einer feinen 
Rahmsauce mit Kartoffelstock und 
Gemüse. Zum Schluss wurde die 
Kulinarik mit einer Cremeschnitte und 
einem Kaffee gekürt. Ich bedanke 
mich bei der Küchenmannschaft und 
all den vielen Helferinnen und Helfern, 
dass sie uns so gut bewirtet haben.

Am Schluss machten wir Aussersih-
ler noch einen Rundgang auf dem 
Festgelände. Da es aber sehr heiss 
war und das Thermometer bei der 

30 Grad Marke stand, war ein Bier 
zur Abkühlung gerade richtig. Gegen 
15.30 Uhr machten wir uns auf den 
Heimweg und fuhren um 16.05 Uhr 
wieder mit der 
S 24 zurück nach Zürich. 

Erlaubt mir zum Schluss noch eine 
kurze BEMERKUNG.
Ja wir sind alle älter geworden und mir 
geht es auch nicht anders. Trotzdem 
wäre es für viele Veteranen des TVAZ 
möglich gewesen, an diesem Anlass 
teilzunehmen. Umso mehr war ich 
enttäuscht, dass das Interesse der 
Aussersihler-Veteranen nicht mehr da 
ist. So konnten wir diesen Anlass in 
früheren Jahren immer mit 15 bis 20 
Teilnehmer besuchen. Schade, dass 
bei allen Anlässen immer weniger 
Interesse da ist. 

Hans-Jörg Brütsch

01. Begrüssung
Susi Tobler begrüsst 16 Turnerinnen 
und den Vereinspräsidenten Marco 
Lier zur 17. Jahresversammlung im 
83. Vereinsjahr. Das absolute Mehr 
beträgt 9 Turnerinnen.
Entschuldigt haben sich: Corinne, 
Cecile, Brigitte, Julie und Ulla.

02. Abnahme des Protokolls
Da wir letztes Jahr wegen Corona kei-
ne Jahresversammlung durchführen 
konnten, haben wir schriftlich über 
unser Vereinsjahr 2020 informiert. 
Da wir keine Abstimmung über die-
se schriftliche Information gemacht 
haben, wird der Informationsbericht 
2020 an dieser Versammlung ein-
stimmig genehmigt.

03. Genehmigung des Jahresbe-
richts
Den Bericht über die Freizeitanläs-
se hat Ursi Jäggli verfasst. Über die 
turnerischen Aktivitäten während des 
vergangenen Jahres berichtet Susi 
Tobler.
Diese Berichte werden verdankt und 
mit Applaus bestätigt.

04. Mutationen
Neueintritt: Muna Haji mit Begleitung 
Christa Weber, (Februar 22 Austritt)
Übertritt von Aktiv zu Mitturnerin:   
 Manuela Lacatena
Austritt Aktive:   
 Anna Schenker

Protokoll Jahresversammlung FT
20. Juni

Austritt Freizeit: Mirjam Ammann
Austritt Passive: Edith Bätscher 
 Trudi Pfister 
 Elisabeth Bischofberger
Verstorben:  Ruth Pfaff
 26.11.1926 - 21.1.2021 
 
Mitgliederbestand Ressort Frauen 
Turnen: 32 Mitglieder
Diese setzen sich wie folgt zusammen:
9 Turnende
4 turnende Ehrenmitglieder
3 Freizeitmitglieder
3 Freizeit-Ehrenmitglieder
Passiv: 
3 Ehrenmitglieder
11 Passivmitglieder
Ohne Mitgliedschaft: 
7 Turnerinnen, die jeweils Fr. 10.— 
pro Abend bezahlen
Der Turnverein hat tot. 223 Mitglieder.

05. Kassenorientierung
Die Rechnung weist eine kleine Ver-
mögenszunahme auf.
Es wird im Vereinsvorstand noch 
diskutiert, ob die Beiträge des TVAZ 
an die Riegen künftig nicht mehr ent-
richtet werden. 

06. Wahlen
Alle 3 Vorstandsmitglieder machen 
weiter. Ulla wird 1x im Monat eine 
Yogastunde erteilen und Julie hat sich 
ebenfalls zur Verfügung gestellt, wei-
terhin 1x pro Monat eine Turnstunde 
zu leiten.
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Der Vorstand setzt sich wie folgt zu-
sammen: 
Ressortleitung  Susi Tobler
Haupttleiterin:  Susi Tobler
Kassierin:  Christine Aebischer
Leitung Freizeit/Protokoll:Ursi Jäggli
Die Wahl des Vorstandes wird von der 
Versammlung einstimmig bestätigt.
Elisabeth Kellenberger hat sich als 
Protokollleserin zur Verfügung ge-
stellt.

07. Jahresprogramm 2022
17. Jan JV (wegen Corona 
auf 20.6.22 verschoben)
14. Febr. Kegeln  (ausgefallen)
27. Febr. GV TVAZ 
10. März Plauschtag
02. Juni Tagesausflug
25. Juli Abendbummel
15. Sept. Herbstausflug 
  (Elmer Höhenweg)
01. Okt. Gesamtanlass TVAZ 
(Minigolf und Bowling, Seebach)
17. Okt. Fondue-Essen 
05. Dez. Chlaushock 
16. Jan. 2023 JV 

08. Auszeichnungen
Für fleissigen Turnstundenbesuch 
werden folgende Turnerinnen aus-
gezeichnet:
Berty Joller 3 Abs.  59.  Ausz.
Corinne Weber 3 Abs.  08. Ausz.

Leider konnten wir im 2021 nur 20x 
ins Turnen von 39 Turnabenden.
Meistbesuchte Turnstunden mit je 11 
Turnerinnen waren am 01. Juni, 14. 
September und 16. November.

Am wenigsten besuchte Turnstunden 
waren mit je 6 Turnerinnen am 13. Juli 
und 30. November. Am 7. Dezember 
wagten sich nur 4 Turnerinnen in 
die Halle, somit fiel die Stunde aus. 
Auch den 14. Dezember liessen wir 
ausfallen.
An diesen 20 Turnabenden waren 
insgesamt 174 Turnerinnen in der 
Halle. Das ergibt einen Durchschnitt 
von 8,7 Turnerinnen pro Abend.

09. Verschiedenes
Vom 1. – 30. Juni öffnen die Stadt-
zürcher Vereine ihre Türen. Der 
TVAZ macht auch mit. Interessierte 
können an einem Schnuppertraining 
teilnehmen. 

Marco informiert, dass auch in an-
deren Vereinen Leiterprobleme be-
stehen, weshalb man über ein künf-
tiges allfälliges Zusammengehen mit 
anderen Vereinen für gemeinsame 
Turnstunden prüfen sollte.
    

Ursi Jäggli

Protokoll Jahresversammlung MiFit
20. Juli

01 - Begrüssung
Peter Meier eröffnet um 19:41 Uhr 
die Jahresversammlung und begrüsst 
alle Turnerinnen und Turner der Riege 
MiFit. Er bedankt sich bei den vielen 
Helferinnen und Helfern und für die 
feinen Salate und die diversen Ku-
chen, die mitgebracht wurden.
Er entschuldigt Marco Lier, Präsident 
TV Aussersihl. An seiner Stelle wird 
Hansjörg Brütsch das Wort ergreifen. 
Für den heutigen Tag haben sich fol-
gende Personen entschuldigt:
Silvia Landert, Ferien
Hans Rudolf, Ferien

An der Versammlung nehmen 18 
stimmberechtigte Turnerinnen und 
Turner teil. Bei Abstimmungen beträgt 
das absolute Mehr 10 Stimmen.

02 – Wahl der Stimmenzähler
Rolf Kuster meldet sich als Stimmen-
zähler. Er wird einstimmig gewählt.

03 – Protokoll JV 14. Juli 2021
Protokollreferent Rolf Kuster erwähnt, 
dass Hansjörg Brütsch und er das 
Protokoll durchgelesen haben und 
es der Versammlung zur Annahme 
empfehlen.
Die Versammlung nimmt das Proto-
koll einstimmig an.

04 – Mutationen
Mutationen mussten durch Peter 
Meier keine erwähnt werden.

Peter Meier erwähnt, dass wir in der 
Person von Carlos einen neuen Ver-
einsabwart haben. Es ist ein Glücks-
fall für uns, da Carlos sehr freundlich 
und hilfsbereit ist. Es ist nicht selbst-
verständlich, da diese nicht mehr 
durch die verantwortlichen Personen 
gesucht werden dürfen, sondern das 
RAF teilt mit wer in welchem Schul-
haus als Vereinsabwart tätig ist.

05 – Jahresrechnung
Jürg Billing als Kassier ergreift das 
Wort und erwähnt, dass es für die 
Kasse ein gutes Jahr gewesen sei, 
da beinahe keine Aktivitäten durch-
geführt werden konnten. 
Somit schliesst die Kasse mit einem 
Gewinn.
Durch die Versammlung wurde die 
Kasse einstimmig und dem Kassier 
Decharge erteilt.

06 – Neues Reglement MiFit
Peter Meier übergab Heinz Buttauer 
das Wort. Er erwähnte, dass durch 
Beschlüsse der Generalversamm-
lung wenige Punkte geändert werden 
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Gutbürgerliche Schweizer Küche

Montag-Freitag 08.00-23.00 Uhr
Samstag  09.00-23.00 Uhr
Sonntag  09.00-22.00 Uhr

info@sternenalbisrieden.ch

Albisriederstrasse 371
8047 Zürich
Telefon +41 44 492 15 30

www.sternenalbisrieden.ch

Restaurant 

Sternen
Albisrieden

müssen. Ansonsten nur noch einige 
redaktionelle Korrekturen durchge-
führt werden mussten. Es wurde, wo 
nötig, jeder einzelne Punkt der Ver-
sammlung vorgestellt. Danach konnte 
das Wort durch die Versammlung 
ergriffen werden. Es gab keine Wort-
meldungen. Das neue MiFit Regle-
ment wurde durch die Versammlung 
einstimmig angenommen. 
Das durch die Versammlung ge-
nehmigte Reglement wird nun dem 
Vereinspräsident übermittelt, damit 
es durch den Vorstand genehmigt 
werden kann.

07 – Wahlen
Da nur alle zwei Jahre der Vorstand 
neu gewählt werden muss entfallen 
die Wahlen.

08 – Anträge
Anträge wurden keine eingereicht.

09 – Verschiedenes
- Hansjörg Brütsch ergreift das 
Wort und überbringt die besten Wün-
sche von Marco Lier welcher leider 
in diesem Jahr nicht anwesend sein 
kann.

- Am 27. Juli 2022 ist der letzte 
Anmeldetermin für das Fischessen. 
Da das Restaurant einen Wirtewech-
sel hatte, seien Gerüchte im Umlauf, 
dass das Essen nicht mehr so gut 
sei. Hansjörg beruhigt und erwähnt, 
dass das Essen nach wie vor gut ist 
und auch der Service stimme und das 
Personal sehr freundlich sei.
- Es gab eine intensive und hitzige 
Diskussion über den Trinkplan und vor 
allem über den Besuch des Restau-
rant Werdgut. Es wurde entschieden,  
dass nur noch ein Trinkplan für das 
Restaurant Weinstube und die Zebra 
Bar erstellt wird.

Weitere Wortmeldungen gab es nicht 
mehr und Peter Meier konnte die Ver-
sammlung um 20:38 Uhr schliessen.

Heinz Buttauer

Abendbummel House of Chocolate   FT
25. Juli

In den Sommerferien, am 25. Juli 
trafen sich 8 Turnerinnen bei grosser 
Hitze bei der Bussstation am Bürkli-
platz. 

Unser Ziel war das unlängst eröff-
nete House of Chocolate von Lindt 
& Sprüngli in Kilchberg. Bevor der 
Rundgang beginnen konnte, statteten 
wir uns mit Kopfhörern aus, um eine 
Entdeckungsreise im Schokoladen-
museum zu machen.  

An verschiedenen Stationen wurde 
ausführlich der Anbau der Kakao-
bohnen erklärt, wie diese nach Eur-
opa, dort zu Schokolade verarbeitet 
wurde und vorerst nur den Adeligen 
vorenthalten war. Es dauerte eine 
ganze Weile, bis auch das gemeine 
Volk Schokolade geniessen konnte. 
Auch über die Schweizer Schoko-
ladenpioniere wurde berichtet. Zwi-
schendurch hatten wir Gelegenheit, 
verschiedene Schokoladenspezia-
litäten zu degustieren. Wir erlebten 
die Welt der Schokolade mit allen 
Sinnen, von der Entstehung über 
die kulturelle Bedeutung bis zum 
Schokoladen-Tasting.

Anschliessend fuhren wir mit dem 
Bus zum Restaurant Glockenhof, 
wo wir im lauschigen Garten das 
Nachtessen einnehmen konnten.

Ursi Jäggli



 28    29

Ausflug Insel Ufenau   MiFit/VG
27. Juli

Mit dem Schiff, erlebten 16 Personen 
einen wunderbaren schönen Somme-
rausflug, auf die Insel Ufenau.

Im Schiff Helvetia begann die Reise 
mit Cafe und Gipfeli. Nach einer ru-
higen Fahrt bestiegen wir die Insel. 
Nach einem gemütlichen Spazier-
gang suchten wir einen freien Tisch 
in der vollbesetzten Gartenwirtschaft. 
Das Mittagessen genossen wir mit 
einem Teller voll Fischknusperli, 
die einmalig schmeckten.Mit vollem 
Bauch beendeten wir dann die Heim-
fahrt mit dem Schiff Panta Rhei. Es 
war wunder schöner Ausflug.

Dem Organisator Hans-jörg Brütsch 
ein herzlichen Dank.

  Gody Schaufelberger

Am Dienstag 21. Juni war es  im 
freien und in der Halle viel zu Heiss 
um eine normale Turnstunde durch-
zuführen. Deshalb habe ich mich 
entschieden uns möglichst wenig zu 
Bewegen dafür unser Gedächtnis  
und Geschicklichkeit zu üben, mit 
Memory, 4 Gewinnt und Turmbau. 
Auch versuchten wir unseren Na-
men und Adresse mit der nicht üb-
lichen Hand zu schreiben, das heisst 
Rechtshändler mit der Linken, links 
Händler mit der rechten Hand. Das 
benötigte etwas viel Konzentration. 
Die Turnstunde beendeten wir mit 
Bewegungs- und Dehnungsübungen.

Susi Tobler 

Eine etwas andere Turnstunde    FT
21. Juli
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Mech. Werkstätten

l Einzelteilefertigung
l Prototypenbau
l Hydraulik-Reparaturen
l Schlosser- / Metallbauarbeiten
l Schweissarbeiten
l Schloss-Service

Webereistrasse 63, 8134 Adliswil
Tel. / Fax 044 710 00 16
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Zum Gedenken

Nach längerer Krankheit ist unser 
Passivmitglied 
Denis Bergmann 
05.10.1936 - 8.4.2022 
gestorben.

1963 - 1986 Turner

1987-2022 Passiv

1989-2004 Veteran

Wir entbieten der Trauerfamilie unser 
herzliches Beileid.

Claudia Rüger

Am 10. April ist unser Passivmitglied 
Walter Brüngger 
23.09.1936 - 10.04.2022 
gestorben.

Er ist als Jugendlicher im Jahr 1950 
unserem Turnverein beigetreten. 
Anschliessend turnte er viele Jahre 
bei den Aktiven mit, bis er zu den 
Passiven wechselte.

Wir wünschen der Trauerfamilie viel 
Kraft. 

Claudia Rüger

Öffnungszeiten
Mo:  Feb. - Okt.: Geschlossen
   Nov. - Jan.: 14.00 - 18.30
Di - Fr:  09.00 - 18.30
Sa:  08.00 - 16.00

Berg-  Ski-  Laufsport 
Fussball und  Tennis 

INTERSPORT Voit
Albisriederstrasse 342
CH-8047 Zürich
T: 044 492 35 31
www.voitsport.ch

Spenden
Vielen herzlichen Dank!

Sammelsurium

Frauen Turnen
Berty Joller, Margrit Iten

MiFit
Fritz Dietel

Spezial Geschäft 
für Teppich, Parkett und Bodenbeläge

TSZ Teppich-Shop AG Postfach 8262 Telefon 044 463 48 84

Birmensdorferstr. 222 8036 Zürich Telefax 044 463 48 86

TSZ Teppich-Shop AG     Postfach 8262  Tel. 044 463 48 84
Birmensdorferstrasse 222  8036 Zürich              www.tszag.ch

Polysport - Freitag
Neumitglieder
Die Polysport-Freitag ist eine der am 
stärksten gewachsenen Gruppe im 
Turnverein Aussersihl. Die jungen 
Leute von 18 - 30 Jahren, spielen 
jeden Freitag Basketball, Volleyball 
oder Unihockey. In den 10 Jahren seit 
der Gründung, ist der Mitgliederstand 
von 0 auf 23 Mitglieder und 2 Mitturner 
= Total  25 angewachsen. 

Die Poly-Freitag hat sich auch gut in 
den Turnverein integriert, so hat am 
letzten  Freitag vor den Sommerferien 

das traditionelle Volleyballspiel „Jung 
gegen schön“ wieder stattgefunden. 
Da spielen die Poly-Dienstag mit den 
Poly-Freitag zusammen Volleyball, 
im Bad Allenmoos und geniessen 
anschliessend bei geselliger Runde 
ein gutes Nachtessen auf dem Grill.

Vielen Dank Samira für Deine gros-
sartige Arbeit als Leiterin der Gruppe.
Ich wünsche den jungen Sportlern 
viel Spass.

Claudia Rüger

Das Foto ist vom Jahr 2021
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Druckzentrum AG, Zürich-Süd, 8045 Zürich

Kommunikation + Mitgliederadministration: 
Claudia Rüger, Wyderweg 13 

8047 Zürich, 079 552 92 57
claudia.rueger@tvaz.ch

Finanzen: 
Rolf Lieberherr, Schwenkelberg 75 

8106 Adlikon b. Regensdorf, 044 322 88 44
rolf.lieberherr@tvaz.ch

Unser Turnangebot
Der TVAZ bietet ein polysportives 
Angebot für alle, die sich regelmässig 
sportlich betätigen wollen.Trotz lan-
ger Tradition sind wir alles andere als 
verstaubt. Mit Trampolinturnen, einem 
gemischtem Angebot in diversen 
Mannschaftssportarten und altersge-
rechtem Turnen sind wir überzeugt, 
am Puls der Zeit zu sein. 
 
Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Kommen Sie vorbei und überzeugen 
sich in einem Probetraining von un-
serem Angebot.

Turnhalle Feld 
Feldstrasse  75,  8004 Zürich
www.tvaz.ch 
www.polysport-zuerich.ch


